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Stadt Schwentinental 
Der Bürgermeister 

 
 
 
 

Beratungsart: X öffentlich  nicht öffentlich 
 
 

Sachstandsmitteilung Nr.: 003d/2022 Datum: 20.05.2022 
 
 
Empfänger: 

Nr. - Stadtvertretung / Fachausschuss  Sitzungstag 

1  Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales   

2 X Ausschuss für Schule, Kultur, Paten- und Partnerschaften 02.06.2022 

3  Ausschuss für Umwelt, Verkehr, öff. Sicherheit u. Kleingartenwesen  

4  Ausschuss für Bauwesen  

5  Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Finanzen  

6  Hauptausschuss  

7  Stadtvertretung  

 
 
Schluss- und Mitzeichnungen: 

 
gez. Th. Haß 

 
gez. Hansen 

 
gez. S. Barth 

 
gez. Kemper 

Bürgermeister Büroleiterin Amtsleitung Sachbearbeitung 

 
1.TOP  
Grundschule am Schwentinepark 
hier: Weiteres Vorgehen Schulhofsanierung 
 
2. Sachstand 
In der Sitzung des Ausschusses  für SKPP am 31.03.2022 wurde die Verwaltung beauftragt, 
anhand der vorliegenden Kostenschätzung für die Sanierung des Schulhofes an der 
Grundschule am Schwentinepark eine Prioritätenliste zu erstellen und Möglichkeiten 
aufzufinden, die Gesamtkosten dieser Maßnahme zu senken. 
 
Die Verwaltung führte darauf hin Gespräche mit der Schulleiterin sowie mit dem 
Schulförderverein und dem Vorsitzenden des Schulelternbeirates.  
 
Es wurde sich einvernehmlich darauf verständigt, auf nachfolgende Elemente/Maßnahmen 
zunächst zu verzichten: 
 
Position  netto brutto 
01..3 Liegebank 1.500,00€ 1.785,00€ 

01..4 Lounge am Hochbeet 2.400,00€ 2.856,00€ 

02..4 Bodentrampoline 24.000,00€ 28.560,00€ 

02..5 Niedrigseil-Elemente 2.900,00€ 3.451,00€ 

02..6 Element-Wackelbrücke 3.000,00€ 3.570,00€ 

02..10 Sitzbank-Kombinationen 3.000,00€ 3.570,00€ 
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03..1 Erlebnisgarten 10.000,00€ 11.900,00€ 

02..8 Kletter- und Sitzfindlinge 16.500,00€ 19.635,00€ 

01..5 Hängematten 13.000,00€ 15.470,00€ 

    

 Gesamtsumme 76.300,00€ 90.797,00€ 

 

Hierbei ist zu erwähnen, dass die unter Position 02.5 aufgeführte Anschaffung der 
Niedrigseil-Elemente  bereits durch den Schulförderverein übernommen wurde.  
 
Somit verbleiben Gesamtkosten in  Höhe von rund 310.000,-- Euro. 
 
Oberste Priorität hat die Sanierung des Bodenbelages (birgt erhebliche Unfallgefahren). Die 
Kosten hierfür belaufen sich auf rd. 175.000,-- Euro brutto.  
 
Die weiteren Prioritäten sind die Hangerneuerung inkl. der Errichtung  einer Rutsche sowie 
die Wiederherstellung des Fußballfeldes. 
 
Es wurde vereinbart, dass der Schulförderverein nach Sponsoren für die oben in der Liste 
zunächst gestrichenen Maßnahmen sucht. Die Verwaltung wird gleichzeitig alle 
Möglichkeiten einer Bezuschussung prüfen.  
 
Den politischen Gremien wird dann zu den Haushaltsberatungen für das Jahr 2023 ein 
entsprechender Finanzierungsplan für die Gesamtmaßnahme vorgelegt.  
 
 

- Ende der Sachstandsmitteilung - 


